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Projekteingabe 2010
· S. 1-4 sind von allen Projektträgerschaften auszufüllen. 
· Bei Projekten zur Sprachförderung sind zusätzlich S. 5-10 und die Exceltabelle „Budget Sprachförderung“ auszufüllen.
· Bei Projekten in den Bereichen Information/Kommunikation und Soziale Integration ist zusätzlich die Exceltabelle „Budget Information/Kommunikation und Soziale Integration“ auszufüllen.
Bitte Zutreffendes ankreuzen

	Neueingabe:

	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


	Fortsetzung aus Vorjahr:

	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 


	 FORMCHECKBOX 

	bisherige Projektnummer:
	     

	Ort, Datum:
	     

	Unterschrift:
(bei der elektronischen Version ist der Name der in der Druckversion unterzeichnenden Person einzufügen)
	     


	Projektname:
(max. 60 Zeichen)
	     

	Interventions-
bereich:
(nur 1 Angabe)
	Sprachförderung
 FORMCHECKBOX 

	Information/

Kommunikation

 FORMCHECKBOX 

	Soziale Integration

 FORMCHECKBOX 


	

	Projektkosten 2010:
	CHF      
	Beantragter Beitrag 

in Basel-Landschaft
für 2010:
	CHF      

	Voraussichtliche

Projektdauer:
	 FORMCHECKBOX 
 FORMCHECKBOX 
 2010
 FORMCHECKBOX 
 FORMCHECKBOX 
 2010 – 2011
 FORMCHECKBOX 
 FORMCHECKBOX 
 2010 – 2012
	Beantragter Beitrag in Basel-Stadt 

für 2010:
	CHF      

	

	Trägerschaft:
(bitte Korrespondenz-adresse angeben)
	Bezeichnung:      

	
	Strasse + Nr.:      

	
	PLZ:      
	Ort:      

	
	Telefon:
     
	E-Mail: 
     
	Website: 

     

	Kontaktperson:
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 
 Frau
	 FORMCHECKBOX 
Herr
	Vorname:      
	Nachname:      

	
	Tel. direkt:      


Mobile:      

	E-Mail:      


Zielgruppe
Bitte Zutreffendes ankreuzen; Mehrfachnennungen sind möglich

1.
Zielgruppe

 FORMCHECKBOX 

Lerngruppen verschiedener Nationalitäten und Herkunftssprachen


 FORMCHECKBOX 

Schwerpunktmässig eine Nationalität und/oder Herkunftssprache, nämlich:       

 FORMCHECKBOX 

Frauen
 FORMCHECKBOX 
 Männer
 FORMCHECKBOX 
 gemischt

 FORMCHECKBOX 

Kinder
 FORMCHECKBOX 
 Jugendliche
 FORMCHECKBOX 
 junge Erwachsene 
 FORMCHECKBOX 
 Erwachsene

 FORMCHECKBOX 

vorwiegend ältere Personen


 FORMCHECKBOX 

Familien

 FORMCHECKBOX 

andere, nämlich: 
2. 
Aufenthaltsstatus / Anwesenheitsdauer

 FORMCHECKBOX 

Aufenthaltsbewilligung B


 FORMCHECKBOX 

Niederlassungsbewilligung C

 FORMCHECKBOX 

Kurzaufenthaltsbewilligung L

 FORMCHECKBOX 

Vorläufige Aufnahme F


 FORMCHECKBOX 

Asylsuchende N


 FORMCHECKBOX 

Flüchtlinge C / B oder F


 FORMCHECKBOX 

Schweizerpass

 FORMCHECKBOX 

Neuzuzüger/innen (weniger als 2 Jahre in Basel wohnhaft)

 FORMCHECKBOX 

schon länger in Basel Wohnhafte

 FORMCHECKBOX 

andere, nämlich:      
3. 
Lernvoraussetzungen, Bildungsstand

 FORMCHECKBOX 

nicht alphabetisiert

 FORMCHECKBOX 

nicht in lateinischer Schrift alphabetisiert


 FORMCHECKBOX 

lernungewohnt / wenig gebildet

 FORMCHECKBOX 

lerngewohnt / rasch Lernende


 FORMCHECKBOX 

keine Schulbildung

 FORMCHECKBOX 

Grundschulbildung (Primarschulbildung, 4–6 Jahre)

 FORMCHECKBOX 

Mittelschulbildung (rund 8 Jahre)


 FORMCHECKBOX 

Gymnasium / Abitur / Matur (rund 12 Jahre)

 FORMCHECKBOX 

Berufsbildung


 FORMCHECKBOX 

höhere Bildung

 FORMCHECKBOX 

Bildungsstand ist nicht relevant für Projekt
4. 
Wohnort Mehrfachnennungen möglich

 FORMCHECKBOX 

Baselland

 FORMCHECKBOX 

Basel-Stadt

 FORMCHECKBOX 

Riehen oder Bettingen

 FORMCHECKBOX 

Aargau

 FORMCHECKBOX 

Solothurn

Anzahl Teilnehmer/innen (Schätzung) aus den Kantonen BL bzw. BS:
BL:       BS:      
Kurzbeschreibung des Projektes

	Kurzbeschreibung des Projektes  
· ist zur Veröffentlichung freigegeben 
· max. 1500 Zeichen
· Inhalt: Akteure, Zielgruppe, Ziele, Massnahmen/Aktivitäten des Projektes

     



Ausgangslage, Zielsetzungen
Welche Bedürfnisse sind vorhanden? Was bewirkt das Projekt?
	     


Angaben zum Kursort (für BL-Angebote)

In welcher Gemeinde und an welchem Ort findet der Kurs/das Angebot statt?

	     



Angaben zur Projektträgerschaft

Welche Qualifikationen und Erfahrungen hat die Projektleitung? Welche die Mitarbeitenden?
	     


Projektaktivitäten nur bei Projekten in den Bereichen Information/Kommunikation und Soziale Integration auszufüllen
Welche Aktivitäten führen Sie durch?
	·      
·      
·      



Öffentlichkeitsarbeit

Wie betreiben Sie Öffentlichkeitsarbeit? Auf welche Art sichern Sie, dass Sie Ihre Zielgruppe erreichen?
	     



Vernetzung, Partner
Mit welchen Institutionen oder Partnern vernetzen Sie sich? Wie beteiligen sich diese?
	     



Evaluation

a) Wie wird die Wirkung erfasst und überprüft? 
b) Mit welchen Indikatoren messen Sie die Erreichung der Projektziele?
	a)      
b) Indikatoren:

·      
·      
·      



Wichtigste Erkenntnisse aus dem Vorjahr

Welche Optimierungen planen Sie auf Grund Ihrer letztjährigen Erfahrungen?
	     



Interventionsbereich Sprachförderung 2010
Dieser Teil (S. 5-10) muss nur bei Projekten zur Sprachförderung ausgefüllt werden

Laufende Nummer:      
Kurstitel:      
A
Zielsetzungen und Lerninhalte


Mehrfachnennungen sind möglich
1.
Auf welchem Niveau ist Ihr Angebot gemäss Europäischem Referenzrahmen (GER)?

 FORMCHECKBOX 
 Alphabetisierung
 FORMCHECKBOX 
 Niveau A1
 FORMCHECKBOX 
 A2
 FORMCHECKBOX 
 B1

 FORMCHECKBOX 
 höher, nämlich:      
2.
Dokumentieren Ihre Kursteilnehmenden den Lernerfolg mit Hilfe des Europäischen Sprachenportfolios? 

 FORMCHECKBOX 
 Ja
 FORMCHECKBOX 
 Nein
	     


3.
Praxisbezug

Spezialisieren Sie sich mit Ihrem Angebot thematisch auf einen dieser vier Lebens-bereiche? 

 FORMCHECKBOX 
 privat

 FORMCHECKBOX 
 öffentlich

 FORMCHECKBOX 
 beruflich

 FORMCHECKBOX 
 Bildung

Auf welche Themen legen Sie dabei ein Hauptgewicht? 

(z.B. Gesundheit, Erziehung, Schule, Beruf, Behördengänge)
	     


4.
Welche Lehrmittel oder Materialien verwenden Sie?


 FORMCHECKBOX 
 schwerpunktmässig ein einziges Lehrmittel, nämlich:
	     



 FORMCHECKBOX 
 mehrere Lehrmittel parallel, nämlich: 

	     


 FORMCHECKBOX 
 selbst entwickelte Materialien, vor allem in folgenden Themenbereichen 
(z.B. Arztbesuch, gesunde Ernährung, öffentliche Verkehrsmittel):
	     


5. 
Legen Sie auf einen oder zwei der folgenden Kompetenzbereiche besonderes 

Gewicht?

 FORMCHECKBOX 
 Hören und Verstehen
 FORMCHECKBOX 
 Sprechen
 FORMCHECKBOX 
 Lesen
 FORMCHECKBOX 
 Schreiben 
	     


B
Sprachstandserfassung und -dokumentation
6.
Wie stufen Sie neue Kursteilnehmende ein (Zeitpunkt, Verfahren)?
	     


7. 
In welcher Form beurteilen und dokumentieren Ihre Lehrpersonen Lernfortschritte der Teilnehmenden?
	     


8. 
Ist Ihre Kursbestätigung schon den neuen Vorgaben entsprechend angepasst?

 FORMCHECKBOX 
 Ja
 FORMCHECKBOX 
 Nein; Kommentar:
	     


9. 
Besteht in Ihrer Schule/Institution die Möglichkeit, eine Prüfung abzulegen und damit ein anerkanntes Zertifikat zu erwerben (z.B. TELC, Goethe)?

 FORMCHECKBOX 
 Ja, nämlich:

 FORMCHECKBOX 
 auf A1
 FORMCHECKBOX 
 auf A2
 FORMCHECKBOX 
 auf B1
 FORMCHECKBOX 
 höher

 FORMCHECKBOX 
 Nein

Wenn ja, wie heissen die Prüfungen? 

Wenn nein, wohin weisen Sie interessierte Teilnehmende?
	     


Ist Ihr Angebot/Projekt auf einen Prüfungsabschluss ausgerichtet? 
(inkl. Prüfungsvorbereitung)

 FORMCHECKBOX 
 Ja, nämlich:      
 FORMCHECKBOX 
 Nein
C 
Lehrpersonen
10. 
Welche Bedingungen und Kriterien sind erforderlich für eine Anstellung in Ihrem Angebot/Projekt (Ausbildung, Zertifizierung)?
	     


11. 
Wie sieht Ihr Weiterbildungskonzept 2010 aus? Wie werden Ihre Kursleiter/innen instruiert und begleitet?
	     


D 
Kursangebot
12.
Wie sieht das voraussichtliche Kursangebot für 2010 aus?

Gibt es wesentliche Veränderungen im Vergleich zum Vorjahr?

Bitte legen Sie eine Aufstellung und wenn möglich einen aktuellen Flyer bei.
	     


13. 
Kursgeldreduktion


Sehen Sie eine individuelle Kursgeldreduktion vor?

 FORMCHECKBOX 
 FORMCHECKBOX 
 Ja          FORMCHECKBOX 
 FORMCHECKBOX 
 Nein

Wenn ja, nach welchen Kriterien beabsichtigen Sie diese durchzuführen 
(siehe Budget Sprachförderung, S. 7)? 
Legen Sie, falls klärend, eine Aufstellung bei.
	      FORMTEXT 



14.
Über welche Qualifikation oder Zertifizierung verfügt Ihre Schule (z.B. EduQua)?
	     


E 
Beratung

15. Wer berät in Ihrer Schule/Institution neue Kunden und Kundinnen? In welcher Form? (Sekretariat, Kursleitende, im persönlichen Gespräch, per Telefon)
	     


16. Wer berät die Kursabgehenden bezüglich weiterführender Kurse?
 FORMCHECKBOX 

die Kursleitenden innerhalb des Unterrichts
 FORMCHECKBOX 

das Sekretariat
 FORMCHECKBOX 

andere, nämlich:      
17. An welche Schulen/Institutionen verweisen Sie Kursabgehende? 
	     


F 
Zusatzangebote
18. 
Erbringen Sie in Ihrem Angebot Leistungen, die mit auffallend hohen Kosten verbunden sind? 
 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

Wenn ja, begründen Sie diese:
	     


19.
Kinderbetreuung

Bieten Sie Kinderbetreuung an?

 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein
Wenn nein, ist dieses in absehbarer Zeit vorgesehen?

Wenn ja, wie sichern Sie die Qualität Ihres Kinderbetreuungs-Angebots?
	     



Haben Sie ein schriftlich vorliegendes Sprachförderkonzept?

 FORMCHECKBOX 
 Ja, wir legen es bei.


 FORMCHECKBOX 
 Nein


Wenn ja, Förderung in:  FORMCHECKBOX 
 Baseldeutsch    FORMCHECKBOX 
 Standarddeutsch
 FORMCHECKBOX 
 Herkunftssprache
	     


Alter der Kinder:
	     


Ab welcher Gruppengrösse ist eine Doppelbetreuung vorgesehen?
	     


Ist eine Reduktion des vorgesehenen Elternbeitrags möglich? 


 FORMCHECKBOX 
 Ja


 FORMCHECKBOX 
 Nein
Wenn ja, nach welchen Kriterien?
	     


Wichtigste Erkenntnisse bezüglich Kinderbetreuung aus dem Vorjahr. Planen Sie Veränderungen für das 2010?

	     


Ort, Datum und Unterschrift:
	     


Ort, Datum
	     


Name der Trägerschaft 
	     


Name des Antragstellers / der Antragstellerin 
Funktion 
Hinweis:
Bei der elektronischen Version einzufügen sind Ort, Datum und bei der Unterschrift der Name der in der Druckversion unterzeichnenden Person.












































































































Dieses Formular finden Sie unter www.integration.bl.ch
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